
 
 

DEUTSCHER SCHÜTZENBUND Wiesbaden, im Oktober 2020 

 
 
 
 

Nach kurzer schwerer Krankheit verstarb am 9. Oktober 2020 
 
 
 
 

Horst Rauber 

Früheres Mitglied im Gesamtvorstand 

des Deutschen Schützenbundes 

 
 

kurz nach seinem 81. Geburtstag. Die Nachricht hat bei uns allen tiefe Betroffenheit ausgelöst. 
 

Seit seiner frühen Jugend war Horst Rauber Mitglied im Schützenverein Fidelio Güdesweiler, dem er 
bis zuletzt als Alterspräsident mit Rat und Tat zur Seite stand. Bereits im Jahr 1975 erhielt er für sein 
ausdauerndes Wirken im Verein und seine Aktivität im Schießsport die Goldene Verdienstnadel des 
Deutschen Schützenbundes. 
 
Viele Jahre stand er an der Spitze des Schützenkreises 5 St. Wendel (heute Schützenkreis Nordsaar), 
als solcher gehörte er zum Vorstand des Schützenverbandes Saar. Nach seinem Ausscheiden wurde 
er Ehrenmitglied und Ehrenkreisschützenmeister. 
 
Im Jahr 1996 wählten ihn die Delegierten des Saarländischen Schützentages zum Vizepräsidenten 
ihres Verbands. In der damaligen Umbruchphase hat sich Horst Rauber bei der nachhaltigen 
Modernisierung des Schützenverbandes Saar durch seinen kraftvollen und innovativen Einsatz große 
Verdienste erworben. Im Jahr 2001 war er verantwortlich für die Herausgabe der Festschrift und 
Chronik zum 50-jährigen Jubiläum seines Landesverbandes. Das Amt des Vizepräsidenten übte Horst 
Rauber bis zum Jahr 2011 aus, im Jahr 2013 wurde er zum Ehrenmitglied des Schützenverbandes 
Saar gewählt. 
 
Von 1996 bis zum Jahr 2007 vertrat er die Interessen seines Verbandes als Mitglied im 
Gesamtvorstand des Deutschen Schützenbundes. Auch hier brachte er seinen Sachverstand für das 
Wohl und für die gedeihliche Entwicklung des Schützenwesens und des Schießsports in Deutschland 
ein.  
 
Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit wurde Horst Rauber mehrfach ausgezeichnet, vom 
Schützenverband Saar, aber auch vom Deutschen Schützenbund. 
 
Unser Verband hat Horst Rauber viel zu verdanken. Über Jahrzehnte hinweg erfüllte er seine 
Aufgaben mit unvergleichlichem Enthusiasmus, großem Engagement und selbstloser Hingabe. Seine 
enorme Expertise, sein reicher Erfahrungsschatz, besonders aber auch sein immer herzliches und 
freundschaftliches Auftreten werden uns fehlen. 
 
Der Deutsche Schützenbund wird Horst Rauber ein dankbares Andenken bewahren. 
 
 

 
 
 
 
 

Hans-Heinrich von Schönfels 
Präsident 
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